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4. Bündelausschreibung Erdgas 2026-2028

- Merkblatt Bioerdgas -

1. Allgemeines und Grundsätze
• Aufgrund besonderer Anforderungen, z.B. aus dem Gebäudeenergiegesetz, besteht im Einzelfall 

Bedarf und Nachfrage nach Erdgas, dem ein Mindestanteil an Gas aus biogener Quelle beigemischt 
ist (sog. Biogas aus Biogasanlagen, in der Regel Methan). Dieses Gasgemisch wird als Bioerdgas 
bezeichnet.

• Daher wird auch in dieser Ausschreibung wieder ein Bioerdgas-Los gebildet. Es beinhaltet die Lie-
ferung von Erdgas mit einem Anteil von (mindestens) 10% an Biogas. 

• Sollte im Einzelfall Bedarf nach der Lieferung von Erdgas mit einem höheren Mindestanteil an Bio-
gas bestehen, bitten wir das zeitnah an unseren Dienstleister switch.on mitzuteilen über 
daten@switch-on.de. Hier ist dann je nach Nachfrage zu entscheiden, wie aus diesem Bedarf Lose 
gebildet werden können.

2. Besondere Anforderungen an den Biogas-Anteil und an die Zertifizierung
• Als Biogas wird definiert jedes Gas, das durch anaerobe Vergärung von Biomasse im Sinne von § 2 

und § 3 der Verordnung über die Erzeugung von Strom aus Biomasse (Biomasseverordnung – Bio-
masseV) gewonnen wird. 

• Solches Biogas („Biomethan“) oder sonstige gasförmige Biomasse kann nach einer entsprechen-
den Aufbereitung in das Erdgasnetz eingespeist werden. Das danach aus einem Gasnetz entnom-
mene Gas gilt dann als Bioerdgas (oft auch als Biomethan bezeichnet), wenn und soweit der ge-
forderte Mindestanteil bezogen auf die Gesamtmenge des entnommenen Bioerdgases im Wärme-
äquivalent der Menge von Gas aus  Biomasse über einen Bilanzzeitraum von einem Jahr entspricht, 
das an anderer Stelle in das Gasnetz eingespeist worden ist und wenn für den gesamten Transport 
und Vertrieb des Bioerdgases von seiner Herstellung, seiner Einspeisung in das Erdgasnetz und 
seinem Transport im Erdgasnetz bis zu seiner Entnahme aus dem Erdgasnetz Massenbilanzsysteme 
verwendet worden sind, die den Anforderungen des Erneuerbare-Energien-Gesetzes und seiner 
Durchführungsverordnungen genügen.

• Das Bioerdgas erfüllt zusätzlich die Anforderungen des Gesetzes zur Einsparung von Energie und 
zur Nutzung erneuerbarer Energien zur Wärme- und Kälteerzeugung in Gebäuden (Gebäudeener-
giegesetz GEG) vom 8. August 2020 in der seit 1.1.2024 geltenden Fassung.

• Es hat eine zeitlich bilanzierte Lieferung von Biogas zu erfolgen, d.h. die Energiebilanz von erzeug-
tem und geliefertem Biogas muss innerhalb eines Kalenderjahres insgesamt ausgeglichen sein.

• Der Lieferant von Bioerdgas hat auf eigene Kosten für jedes Kalenderjahr dem Auftraggeber bis 
zum 30. Juni des auf das Kalenderjahr folgenden Jahres einen Nachweis über die Erfüllung der 
Anforderungen an das gelieferte Biogas unaufgefordert zu erbringen. Die Zertifizierung muss durch 
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eine staatlich anerkannte Technische Überwachungsorganisation (TÜO), einen nach dem europäi-
schen Eco-Management and Audit Scheme (EMAS) akkreditierten Umweltgutachter oder einen 
gleichermaßen geeigneten Gutachter erfolgen.

3. Mehrkosten für Bioerdgas
• Wie jedes Erdgas unterliegt der Marktpreis auch von Bioerdgas grundsätzlich den gleichen allge-

meinen Marktgesetzen (insbesondere im Verhältnis von Angebot und Nachfrage).

• Biogas ist aber bereits in der Herstellung bzw. wegen der erforderlichen Zertifizierung in aller Re-
gel teurer als fossiles Erdgas. Diese Preisrelationen unterliegen ständigen Veränderungen; dies vor 
allem wegen der marktbedingten Schwankungen nicht nur beim Preis für fossiles Erdgas, sondern 
auch bei den Substratpreisen und sonstiger Kosten für die Herstellung von Biogas.

• In jüngster Zeit sind die vom Markt geforderten Aufschläge für Bioerdgas sehr volatil geworden, 
so dass eine Abschätzung bzw. Prognose der tatsächlichen Lieferkosten aufgrund der nicht vorher-
sehbaren Marktsituation faktisch nicht möglich ist.

• Aktuell sind für Bioerdgas mit einen 10%-igen Biogasanteil Aufschläge von ca. 0,5 ct/kWh (netto) 
zu erwarten.

• Allerdings in den letzten Jahren die Verfügbarkeit von Bioerdgas eingeschränkt, so dass es für 
Bioerdgaslose teilweise keine Angebote gab. 
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